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Deutschlands beste Badplaner präsentieren: Teil 3/9

Starke Details und super Konzepte
Die sechs 1. Sieger des 2. SBZ-Kre-
ativ-Wettbewerbs haben wir be-
reits vorgestellt. Ein weiteres High-
light: Die Jury vergab zwei Sonder-
preise für die beste Detailplanung 
und die beste Gesamtlösung an 
Andrea Werdermann und Martina 
Zendel. Ihre Entwürfe erläutert 
SBZ-Redakteur und Jurymitglied 
Frank A. Reinhardt.

Ein Grundriss für Kreative: die prägnanten Run-
dungen wurden vielfach in Szene gesetzt

Neben den 1. Siegern wurden zwei 
weitere Teilnehmer mit einem 
Sonderpreis ausgezeichnet. 

Aufgrund der herausragenden Leis-
tungen entschlossen sich die Juroren, 
eine besondere Auszeichnung für  
die beste Detailplanung und für die 
beste Gesamtlösung zu verleihen.  
Sowohl Andrea Werdermann und  
Martina Zendel gestalteten gleich die 
komplette erste Etage von Jürgen (51), Ur-
sula (48) und Bastian (18), ganz nach dem 
Motto „Private Spa“ – Ideen für das ganz pri-
vate Wohlfühlbadezimmer, um. Während 
Martina Zendel eine ganz bestimmte, gestal-
terische Grundidee als Ausgangsbasis für die 
Gesamtplanung nimmt, ging Andrea Wer-
dermann eher strategisch vor. Beide Beiträge 
waren mit viel Arbeit verbunden und stellen 
eine perfekte Planung dar.
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Familienbande:  
 Ursula, Jürgen und  
Bastian sind schon  
gespannt auf ihr  
neues Badezimmer

Familienbadezimmer für  
Jürgen, Ursula und Bastian

Die Kleinfamilie mit maximal zwei 
 Generationen unter einem Dach ist in 
unserer Gesellschaft die Regel. Mit dem 
bereits 18-jährigen Bastian sind Ursula 
(48) und Jürgen (51) schon eine ausge-
wachsene Familie. Beide Eltern stehen 
mit beiden Beinen im Leben und haben 
beruflich viel erreicht. Ursula ist Inhabe-
rin einer kleinen Kunst-Galerie und Jür-
gen arbeitet als Geschäftsführer bei 
einem Motorradhersteller. Das frei ste-
hende Einfamilienhaus hat den Charme 
der 60er Jahre und wurde schon beim 
Einzug vor 14 Jahren um einen Anbau 
erweitert. Der Plan zeigt den ersten 
Stock. Das Bad ist nur vom Elternschlaf-
zimmer aus zugänglich, bietet dafür aber 
diverse Öffnungsmöglichkeiten.
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Die besten Kreativ-Badplaner Deutschlands

1. Gewinner in der Kategorie Best Ager   SBZ

	  Katrin Balaun,	Mückel	Bäder	 13/2006	
Bäder.Kontor	im	Stilwerk,	Hamburg

1. Gewinner in der Kategorie Single

	  Barbara Appel,	Hugo	Appel	GmbH,		 13/2006	
Neustadt

	  Martina Zendel,	Carl	Zendel	GmbH,		 13/2006	
Göppingen

1. Gewinner in der Kategorie Familie

	  Lütfiye Erbas,	Roomotion,		 14/2006	
Heilbronn

	  Franziska Gnamm,	Sanitär	Wahl,		 14/2006	
Stuttgart

	 										 Nicola Stammer + Christan Lerch,		 14/2006	
Creativ	AG,	Lüneburg

Sonderpreise

	  Andrea Werdermann,	H.I.S.	Kreyer	GmbH,	 15/2006	
Frankfurt	a.	M.

	  Martina Zendel,	Carl	Zendel	GmbH,		 15/2006	
Göppingen

Die weiteren Top-20-Entwürfe:

	 	Heike Bakendorf,	Bakendorf	GmbH,		 17/2006	
Berlin	(Single)

	 	Gerti Strobel,	Strobel	GmbH,		 17/2006	
Neckartenzlingen

	 												Angela und Andreas Rawe,		 18/2006	
Rawe	Haustechnik,	Recklinghausen	

	  Holger Steup,	Ludwig	Steup	GmbH,		 18/2006	
Mönchengladbach

	 	Katrin Balaun,	Mückel	Bäder,		 19/2006	
Hamburg

	 	Gottfried Bizer,	Mundle	GmbH,	 19/2006	
Sindelfingen

	 	Andre Michaelis,	Das	Bad	GmbH,		 20/2006	
Eichstätt

	 	Uta Bering, Uta	Bering	+	Lutz	Streich,		 20/2006	
Überlingen

	 	Barbara Appel,	Hugo	Appel,		 21/2006	
Neustadt	(Best	Ager)

	 	Heike Bakendorf,	Bakendorf	GmbH,		 21/2006	
Berlin	(Best	Ager)

	 	Ingrid Kreuz,	Kreuz	Bad	&	Heizung,		 22/2006	
Schnaittach

	 	Peter Stock,	Bäderstudio	Stock,		 22/2006	
Erbach	




